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Nur noch Zutritt für Geimpfte oder Genese mit aktuellem 

offiziellen Test (Nachweis muss vor Ort vorgezeigt werden 

können). Kinder bis zum Schuleintritt sind getesteten Personen 

gleichgestellt. Kinder und Jugendliche bis einschließlich 15 Jahre sind 

von Beschränkungen ausgenommen, wenn sie an den verbindlichen 

Schultestungen teilgenommen haben. 

Jede Person, die zum Klettern oder Zuschauen kommt, muss sich 

wegen der Nachverfolgbarkeit über die Homepage zum jeweiligen 

Termin anmelden (bitte bis 15:00 Uhr am jeweiligen Tag). Mit der 

Anmeldung stimmt jeder den allgemeinen und hier aufgelisteten 

Corona Verhaltensregeln zu. Wir werden keine Aufenthaltszeiten 

notieren und den Kletterbetrieb nicht in zwei zeitliche Blöcke 

aufteilen, so dass im Infektionsfall ggf. mehr Personen benannt 

werden als gleichzeitig anwesend waren. 

Es sollte möglichst ein Abstand von 1,50m untereinander eingehalten 

werden. Partnercheck erfolgt ebenfalls mit Abstand. Falls die 

Abstandsregeln in Ausnahmefällen nicht eingehalten werden können, 

sollte eine Mund-Nasen-Bedeckung (mindestens medizinische Maske) 

getragen werden. 

Zwischen den Seilschaften sollte jeweils eine Kletterlinie frei bleiben. 

Die Kletterlinien werden nicht gesperrt, so dass bitte jeder selbst auf 

den nötigen Abstand achtet. 

Die Verwendung von Chalk (besser Liquid Chalk) ist Pflicht. 

Es ist nachgewiesen, dass die Menge der infektiösen Viren zu 99% 



bei Kontakt mit Chalk reduziert wird. Handdesinfektionsmittel bringt 

jeder selbst mit. 

Kein Seil in den Mund beim Clippen. Spotten nur von Personen aus 

demselben Haushalt - oder mit Mund-Nasen-Schutz und 

anschließender Desinfektion oder Waschen der Hände. 

Außer zum Schnupperklettern und für Kursbetrieb werden keine 

Klettergurte ausgegeben. Die Sandsäcke können benutzt werden. 

Nach Möglichkeit benutzen alle ausschließlich ihr eigenes Material. 

Vor und nach der Benutzung von gemeinsam genutzten 

Gegenständen ist Händehygiene durchzuführen 

Darüber hinaus gelten die üblichen Regeln wie z.B. kein 

Händeschütteln, Husten und Niesen in die Armbeuge oder ein 

Taschentuch usw. und dass niemand zum Klettern und Zuschauen 

kommen darf, wenn sich Corona ähnliche Krankheitssymptome 

zeigen oder wenn im Laufe der letzten 14 Tage Kontakt zu einer 

positiv auf Covid-19 getesteten Person bestand. 

Es ist wegen der Sperrung vieler Hallen nach der Flutkatastrophe 

damit zu rechnen, dass sich eine weitere Sportgruppe in der 

Hallenhälfte aufhält. Bitte beschränkt Euch auf den Platz bis zu den 

parallel zur Kletterwand aufgestellten Sitzbänken. Wir sind zum 

Klettern in der Halle, daher kein Spielen oder Herumrennen in der 

Halle (insbesondere nicht im Geräteraum). 

Regelmäßig lüften! 

Weiterhin Spaß am Klettern haben! 


